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A B Ä N D E R U N G S A N T R A G 

 
 
Betr.: TOP 16, Integrationsleitbild „Graz sind wir alle“, GZ: ABI-101990/2015/0004  
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin! 
 
Integration ist eine prägende Notwendigkeit für unsere Stadt. Dementsprechend wich-
tig ist die gute Arbeit des Integrationsreferats, das in Graz professionell und nachhaltig 
agiert und mit dem aktualisierten Leitbild weiterhin optimal in dieser Arbeit ausgestattet 
sein soll, um seine Aufgaben und die Herausforderungen zu erledigen. 
 
Am vergangenen Mittwoch, 19. April 2023, wurde uns das neue Integrationsleitbild 
„Graz sind wir alle“ im Rahmen einer Präsentation vorgestellt und seitens des ÖVP-
Gemeinderatsclubs - wie gewünscht - eine Rückmeldung ausgesprochen, die Berück-
sichtigung in der überarbeiteten Version des Leitbilds finden sollte. Während die Be-
achtung einzelner Ergänzungen in der Form von Fußnoten aber auch die Abänderun-
gen, die im Rahmen der Ausschusssitzung am 25. April 2023 erfolgt sind, bereits wich-
tige Ergänzungen darstellen, sehen wir nach wie vor Ergänzungsbedarf im vorliegen-
den Leitbild. 
 
Das Integrationsleitbild stellt die Basis für zukünftige Maßnahmen und Angebote dar 
und sollte als Richtschnur für ebendiese die gesamte Breite der Integration und ihrer 
Chancen abdecken, aber auch die damit einhergehenden Herausforderungen klar be-
nennen. Folgende Aspekte sind deshalb aus unserer Sicht essenziell und stellen eine 
Stärkung des Leitbilds dar: 
1) Bei den Zugängen der Integrationsarbeit ist für uns neben der genannten Förde-

rung auch die Forderung der Teilhabe wichtig. Dies bezieht sich sowohl auf die 
Bereitschaft als auch die Anforderung, sich an Bildung, Arbeit und sozialer Inter-
aktion zu beteiligen. Die klare Benennung unterstreicht, dass mit den Rechten 
auch Pflichten verbunden sind, und bestärkt alle, die sich konstruktiv einbringen. 

2) Das Leitbild soll auch eine valide Grundlage für Konfliktsituationen darstellen, die 
insbesondere bei demokratieschädlichen, frauenfeindlichen oder diskriminieren-
den Tendenzen von Bedeutung sind. Besonderes Augenmerk sollte dahingehend 
auf die Prävention der Bildung von Parallelgesellschaften und die Haltung der 
Stadt im Umgang mit diesem Phänomen gelegt werden. 

 
Namens des Gemeinderatsclubs der ÖVP stelle ich daher den 
 

A b ä n d e r u n g s a n t r a g, 
 
der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Das vorliegende Integrationsleitbild wird um die erläuterten Themenfelder „Förderung 
& Forderung“ sowie „Umgang mit Konfliktsituationen & Prävention von Parallelgesell-
schaften“ ergänzt und für die nächste Gemeinderatssitzung zur Beschlussfassung vor-
bereitet.  
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